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BÜRGERMEISTER
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Eltendorf und Zahling,

Die Tage werden wieder länger, die Bäume treiben aus und die Temperaturen steigen – der Winter scheint nun 
endgültig hinter uns zu liegen.

Doch dieser Winter hatte es in sich. Über Wochen hinweg prägten Dauerfrost, eine dichte Wolkendecke und 
kaum Sonnenschein unseren Alltag. Ende Februar folgten schließlich Schneefälle in einem Ausmaß, wie wir sie 
in unserer Gemeinde bisher kaum erlebt haben. Der schwere, nasse Schnee bedeckte innerhalb kürzester Zeit 
alles und führte zu zahlreichen Schäden.

Die Mitarbeiter des Bauhofes waren an diesen Tagen von vier Uhr morgens bis spät am Abend ununterbrochen 
mit ihren Räumfahrzeugen unterwegs. Die Freiwillige Feuerwehr Zahling hat um fünf Uhr morgens bereits den 
ersten Alarmeinsatz gehabt und eine Straße von umgestürzten Bäumen geräumt. Die Freiwillige Feuerwehren 
Eltendorf und Zahling haben den ganzen Vormittag versucht die Straßen von herabgebrochenen Ästen zu be­
freien. Diese ganzen Einsätze erfolgten unter höchstes persönliches Risiko der Feuerwehrleute durch die stän­
dig herabfallenden Äste. Am frühen Nachmittag war es nicht mehr zu verantworten diese Tätigkeiten weiter 
auszuführen und alle gefährdeten Waldstraßen wurden für den Verkehr bis auf weiters gesperrt. Und als ob 
das nicht genug wäre, haben die umstürzenden Bäume und herabfallenden Äste das Stromleitungsnetz groß­
flächig außer Gefecht gesetzt und es ist zu langwierigen Stromausfällen im gesamten Gemeindegebiet gekom­
men. 

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren von Eltendorf und Zahling waren schlussend­
lich bis Sonntagabend mit Aufräumarbeiten beschäftigt. Sie haben diesem Schneechaos getrotzt und ihren 
Dienst für die Allgemeinheit getan. Sie haben die Straßen wieder freigemacht und die Bautrupps der Netz­Bur­
genland, in ihrer Arbeit die Stromversorgung wiederherzustellen,  unterstützt. Ein großes Dankeschön daher an 
alle Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner für ihren selbstlosen Einsatz unter diesen widrigen Umständen.

Es ist ein gutes Gefühl zu wissen, dass wir uns in unserer Gemeinde auf Menschen verlassen können, die
jederzeit bereit sind, Verantwortung zu übernehmen und zu helfen.

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern von Eltendorf und Zahling ein frohes Osterfest, erfüllte Feiertage 
und viele Momente der Freude und des Zusammenhalts.

Christian Schaberl

Bürgermeister

FRÜHLINGSBEGINN

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Frühling bringt neues Licht und frische Energie in unsere Gemeinde. 
Die Natur erwacht, die Tage werden heller – und mit ihnen wächst die 

Zuversicht auf das, was vor uns liegt.

Mögen diese Tage Ihnen Freude, Gesundheit und viele schöne Momente 
im Kreis Ihrer Liebsten schenken.



ALLGEMEIN
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit dem Frühling kehrt wieder neues Leben in 
unsere Gemeinde ein. Die Natur erwacht, die Ta­
ge werden länger und vielerorts spürt man wieder 
diese besondere Aufbruchsstimmung, die der 
Frühling jedes Jahr mit sich bringt.

Gerade in einer kleinen Gemeinde wie unserer 
zeigt sich, was das Leben am Land so besonders 
macht. Man kennt einander, man grüßt sich auf 
der Straße und ein Gespräch über den Garten­
zaun gehört oft ganz selbstverständlich dazu. 
Während in großen Städten vieles anonym bleibt, 
lebt unsere Gemeinde vom persönlichen Mitein­
ander, vom Zusammenhalt und vom Gefühl, Teil 
einer Gemeinschaft zu sein.

Umso mehr wird uns bewusst, wie wichtig ein le­
bendiges Ortsbild ist. Häuser, in denen gelebt 
wird, Kinderlachen aus den Gärten und offene 
Fenster tragen wesentlich zur Atmosphäre unse­
res Dorfes bei und machen den besonderen 
Charakter unserer Gemeinde aus.

Ein wesentlicher Bestandteil unseres Zusammen­
lebens ist die gelebte Nachbarschaftshilfe. Oft 
sind es gerade die kleinen Dinge – ein kurzer Be­
such, Unterstützung im Alltag oder ein freundli­
ches Wort –, die Großes bewirken. Dieses 
selbstverständliche Miteinander und Füreinander 
ist ein besonderer Wert, der unser Leben hier so 
lebenswert macht.

Ebenso prägt unser aktives Vereinsleben das Le­
ben im Ort. Unsere Vereine sorgen für Gemein­

schaft, Tradition und viele Veranstaltungen im 
Jahreslauf. Sie tragen wesentlich dazu bei, dass 
unsere Gemeinde lebendig bleibt. Wer Zeit und 
Interesse hat, ist überall herzlich willkommen mit­
zuhelfen – denn ein Dorf lebt von den Menschen,
die sich engagieren.

Nutzen wir also das Frühlingserwachen als An­
lass, das Miteinander in unserer Gemeinde weiter 
zu pflegen. Denn genau dieser Zusammenhalt 
und die gelebte Gemeinschaft sind es, die unsere 
Gemeinde zu einem besonders lebenswerten Ort 
machen.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühling – und 
vielleicht das eine oder andere nette Gespräch, 
das länger dauert als ursprünglich geplant.

Amtsleiter Rene Boandl

FASCHING

Faschingsfest in der Volksschule Kindermaskenball



SCHNEEFÄLLE
Rückblick auf Schneefälle und Stromausfälle
Die starken Schneefälle im Feber des Jahres haben auch in unserer Gemeinde deutliche Spuren hinterlassen. 
Große Schneemengen sowie umgestürzte Bäume und abgebrochene Äste führten stellenweise zu erheblichen 
Beeinträchtigungen auf Straßen und Wegen. In beiden Ortsteilen kam es zudem zu einem stundenlangen
Stromausfall, der viele Haushalte vor zusätzliche Herausforderungen stellte.

Die Mitarbeiter des Bauhofs sowie die Einsatzkräfte der Feuerwehr standen damals vielfach im Einsatz, um 
Verkehrswege freizuräumen, Gefahrenstellen zu beseitigen und Hilfe zu leisten. Für diesen engagierten 
Einsatz – oftmals unter schwierigen Witterungsbedingungen – gilt allen Beteiligten ein besonderer Dank.

Auch wenn die unmittelbaren Folgen inzwischen weitgehend beseitigt wurden, möchten wir in diesem 
Zusammenhang nochmals auf die Mithilfe der Grundstückseigentümerinnen und Grundstückseigentümer 
hinweisen. Bäume, Äste oder sonstiges Holz, das von privaten Liegenschaften stammt und auf öffentliche 
Wege oder Straßen gelangt ist, sind von den jeweiligen Eigentümern zu entfernen. Nur durch ein gemeinsames
Vorgehen können Verkehrswege dauerhaft sicher und frei gehalten werden.
Waldeigentümerinnen und Waldeigentümern wird zudem empfohlen, ihre Waldflächen nach Schneebruch zu 
kontrollieren. Beschädigte oder geknickte Bäume können ideale Brutbedingungen für den Borkenkäfer bieten
und sollten daher möglichst rasch aufgearbeitet werden.
Darüber hinaus erinnert die Gemeinde an die gesetzliche Räum­ und Streupflicht: Eigentümerinnen und 
Eigentümer von Liegenschaften, die an Gehsteige angrenzen, sind verpflichtet, diese im Winter von Schnee 
und Eis zu befreien und bei Bedarf zu streuen. Diese Maßnahme dient der Sicherheit aller Fußgängerinnen
und Fußgänger.

Vorsorge für Stromausfälle und Notfälle
Ein unerwarteter Stromausfall kann jederzeit eintreten. Mit einigen einfachen Vorbereitungen lässt sich der
Alltag in solchen Situationen deutlich erleichtern.

Empfohlene Grundausstattung im Haushalt:
­ Taschenlampe oder Stirnlampe mit Ersatzbatterien
­ Kerzen und Streichhölzer / Feuerzeug (vorsichtig verwenden)
­ Batteriebetriebenes Radio, um wichtige Informationen zu erhalten
­ Geladene Powerbank für Mobiltelefone
­ Trinkwasservorrat für mehrere Tage
­ Haltbare Lebensmittel, die ohne Kochen verzehrt werden können
­ Warme Decken oder zusätzliche Kleidung
­ Kleiner Vorrat an wichtigen Medikamenten

Zusätzliche Tipps:
­ Handys und Powerbanks möglichst regelmäßig laden.
­ Nachbarn unterstützen, besonders ältere oder alleinstehende Personen.
­ Wichtige Notrufnummern griffbereit aufbewahren.

Eine gute Vorbereitung hilft, auch bei länger andauernden Stromausfällen ruhig und sicher zu bleiben.

BLACKOUT

DANKE FÜR DIE HILFE



AUFRÄUMEN

Umgestürzte Bäume und Äste

Auch Autos kamen von der Straße ab

Die Aufräumarbeiten nach den Schneefällen 
stellen viele Betroffene vor große Herausforde­
rungen. Durch den Strukturwandel der letzten 
Jahrzehnte verfügen heute weniger Haushalte 
über die notwendigen Geräte und Möglichkei­
ten für Waldarbeiten. Zudem ist ein Teil der Be­
völkerung älter geworden, und anfallendes 
Schadholz wird häufig nicht mehr selbst ge­
nutzt. Wir bitten daher um Verständnis, dass 
sich die Gemeinde und die Feuerwehren in ers­
ter Linie darauf konzentrieren mussten, Ver­
kehrswege rasch wieder passierbar zu machen 
und Gefahrenstellen bestmöglich zu beseitigen.



VERANSTALTUNGEN

Diagnose Krebs
Am 05.02.2026 hielt Dr. Bian­
ca Bugoiu einen Vortrag zum 
Thema Krebs. Dabei infor­
mierte sie über aktuelle Ent­
wicklungen in der Medizin, 
Möglichkeiten der Prävention 
sowie über moderne Behand­
lungsmethoden und Heilungs­
chancen. 

Klimaschutz im Alltag
Am 03.03.2026 zeigte
Michaela Heigl uns Möglich­
keiten, wie wir alle zum Klima­
schutz beitragen können. 
Auch ohne größere finanzielle 
Mittel kann jeder durch einfa­
che Maßnahmen seinen CO2 
Fußabdruck deutlich verrin­
gern.

Unter https://www.mein­fuss­
abdruck.at kann jeder seinen 
eigenen Fußabdruck berech­
nen.

Weitere Informationen zur 
KEM Jennersdorf finden Sie 
unter: https://www.lichtregion­
jennersdorf.at

TIPP / HINWEIS

Kindermaskenball
Am 01.02.2026 fand auch heuer wieder der Dorfkinder Maskenball 
beim Kirchenwirt Mirth statt. Der Nachmittag war bunt und 
erlebnisreich für Alt und Jung. Der nun offiziell neu gegründete 
Freizeitverein DORFKINDER Eltendorf bedankt sich bei allen 
Teilnehmern und bei allen Eltern, die bei der Vorbereitung 
geholfen haben.

Entnahme von Schadholz aus Gemeindewäldern
Aufgrund der starken Schneefälle Ende Februar ist es in den Ge­
meindewäldern zu erheblichen Schneebruchschäden gekommen. 
Dabei ist eine größere Menge an Schadholz angefallen.
 
Die Gemeinde ermöglicht ihren Bürgerinnen und Bürgern bis ein­
schließlich 30. April, dieses Schadholz in geordneter Weise für den 
Eigenbedarf zu nutzen. Um einen geregelten Ablauf sicherzu­
stellen, sind dabei folgende Bestimmungen einzuhalten:

­ Interessierte Bürgerinnen und Bürger haben sich vor der Holzent­
nahme beim Gemeindeamt anzumelden.
­ Es darf ausschließlich von der Gemeinde gekennzeichnetes bzw. 
markiertes Schadholz entnommen werden.
­ Die Entnahme erfolgt ausschließlich für den Eigengebrauch.
­ Ein Verkauf, eine Weitergabe oder sonstige Überlassung an Dritte 
ist nicht zulässig.
­ Kleinere Äste und Reisig können im Wald verbleiben, sind jedoch 
locker über den Waldboden zu verteilen, um eine ordnungs­
gemäße Waldbewirtschaftung zu gewährleisten.



KEM JENNERSDORF
Neues aus der Klima­ und Energie­ Modell­
region (KEM) Jennersdorf

Thermische Analyse Gemeindegebäude
Die kalten Temperaturen im Jänner wurden genutzt 
um alle Gemeindegebäude mit einer Wärmebildkame­
ra unter die Lupe zu nehmen. Die Thermografie dient 
zur Identifizierung von Schwachstellen: Aufspüren von 
Wärmebrücken, mangelhafter Dämmung oder undich­
ten Fenstern/Türen die zu hohen Heizkosten führen.  
Ziel war es, vor allem einfach umzusetzende Maßnah­
men zu finden: z.B. Erneuerung der Dichtungsbänder, 
Fenster/Türen richtig einstellen ­ aber auch um be­
wusst zu machen wieviel man durch eine geringfügige
Reduktion der Raumtemperatur sparen kann.

Vorankündigung Lastenrad „Marie“
Über die Mobilitätszentrale Burgenland steht uns ab 
ca. Mitte April das Lastenfahrrad „Marie“ zum Testen 
zur Verfügung. Mit bis zu 120 kg kann man mit ihr 
auch besonders schwere Lasten transportieren. Bei 

Interesse einfach zum Gemeindeamt Eltendorf kom­
men und kostenlos, z.B. gleich für ein paar Tage, aus­
borgen. Das genaue Startdatum wird noch gesondert 
in der App bzw. auf der Website bekannt gegeben.

Veranstaltungen und Aktionen
Ein Überblick über sämtliche Veranstaltungen der 
KEM Jennersdorf im ganzen Bezirk findet man unter: 
www.lichtregion­jennersdorf.at/veranstaltungen

Zusätzliche darf ich Sie zu den KEM­Sprechtagen ein­
laden. Hier kann man sich kostenlos und individuell zu 
verschiedenen Themen wie Stromkosten (Tarifcheck), 
Förderungen, E­Mobilität, Energiegemeinschaften und 
Klimaschutz im Allgemeinen beraten lassen. Der 
nächste Termin findet am Mi, 6. Mai von 13 – 17 Uhr 
direkt im Gemeindeamt Eltendorf statt. Bitte um
telefonische Voranmeldung.

Ich wünsche Ihnen ein wundervolles Osterfest!

Ab Mitte April zum ausprobieren ­ Lastenrad "Marie"

Bei Fragen rund um Energie, Mobilität, Klimaschutz und relevante Förderungen steht ihnen 
DI Michaela Heigl, MBA

(Modellregions­Managerin Jennersdorf)
unter +43 680 1587540 bzw.

michaela.heigl@lichtregion­jennersdorf.at
zur Verfügung.



AKTUELLES

Flurreinigung Zahling und Vogelnester des Verschönerungsverein Zahling Dorfkinder: Weihnachtsspecial mit Geschenken für alle

Spass auf dem Eis Spass im Schnee

Sanierung des Storchennestes vor dem Gemeindeamt Frühlingsbeginn: Die ersten Blumen brechen durch die Laubdecke



AKTUELLES

Dekoration zu Ostern „Zahling Airways“ hebte zu Fasching ab

Kinder haben Spass im Turnsaal der Volksschuke Vorträge / Diskussionen im Sitzungssaal

Mathematikunterricht FF Eltendorf: Brandeinsatz in Eltendorf und LKW Bergung

ESV:  Baumpflanz­Challenge 2025



HINWEISE
Änderung des Flächenwidmungsplanes geplant
Die Gemeinde beabsichtigt, Ende 2026 ein Verfahren zur Änderung des 
Flächenwidmungsplanes einzuleiten. Grundstückseigentümerinnen und 
Grundstückseigentümer haben die Möglichkeit, Anträge auf Änderung 
der Flächenwidmung bis spätestens 30. September 2026 beim 
Gemeindeamt einzubringen. Im Rahmen dieses Verfahrens sollen 
insbesondere Rückwidmungen sowie Widmungen in die Kategorie 
„Grünland – Hausgarten“ behandelt werden. Die eingebrachten Anträge 
werden im Zuge des Verfahrens entsprechend geprüft. Für weitere 
Informationen steht das Gemeindeamt während der Amtsstunden gerne 
zur Verfügung.

Zahlscheine
Ab 15. Jänner 2026 sind bei Rechnungen unserer Gemeinde keine 
SEPA­Zahlungsanweisungen, die sogenannten Zahlscheine, mehr 
zusätzlich vorhanden. Grund dafür ist eine gesetzliche Änderung, die 
seit Oktober 2025 eine verpflichtende Überprüfung des 
Zahlungsempfängers bei SEPA­Überweisungen vorsieht. Aus diesem 
Grund bieten viele Banken keine Einwurfmöglichkeiten für Zahlscheine 
mehr an.
Aber keine Sorge: Auf allen Rechnungen der Gemeinde ist ein QR­Code 
mit dem Hinweis „Zahlen mit Code“ aufgedruckt. Damit können Sie Ihre 
Zahlungen schnell, einfach und sicher erledigen – entweder über das 
Online­Banking, die Banking­App oder an den  Zahlungsautomaten in 
Ihrer Bankfiliale.

Geflügelpest – Vogelgrippe
Die Verordnung zum Schutz vor der Geflügelpest/Vogelgrippe bleibt in 
Kraft. Alle bisher angeordneten Maßnahmen, sind weiterhin verpflichtend 
einzuhalten. Weitere Informationen, einschließlich des Merkblatts des 
Landes Burgenland „Information für Hobby­ und Kleinhaltungen“, finden 
Sie auf der Homepage der Gemeinde.

Brauchtumsfeuer
Was ist erlaubt?
Grundsätzlich besteht ein ganzjähriges Verbrennungsverbot. Brauchtumsfeuer (Osterfeuer und 
Sonnwendfeuer) dienen dem Brauchtum, nicht der Entsorgung.
Wann darf ein Osterfeuer entzündet werden?
Osterfeuer dürfen am Abend und in der Nacht vom Karfreitag auf Karsamstag oder Karsamstag auf 
Ostersonntag oder Ostersonntag auf Ostermontag entfacht werden.
Was ist bei einem Schlechtwetter?
In diesem Fall darf auch jeweils am Wochenende vor und am Wochenende nach den oben angeführten 
Terminen abgebrannt werden.
Ist ein privates Osterfeuer im eigenen Garten erlaubt?
Nein. Es sind nur allgemein zugängliche Brauchtumsveranstaltungen erlaubt.
Welche Strafen könnten drohen?
Die Bezirksverwaltungsbehörde kann bei einer Verwaltungsübertretung Geldstrafen bis zu 3.630 € verhängen.
Wie entsorge ich meinen Grünschnitt?
Hierzu stehen in der Gemeinde Eltendorf zwei Grünschnitt Ablageplätze zur Verfügung. Außerdem besteht die 
Möglichkeit, den Ressourcenpark Heiligenkreuz im Lafnitztal in Anspruch zu nehmen. Eine Entsorgung in 
Wäldern oder auf freien Flächen ist verboten!

Rechnungsabschluss
Der Rechnungsabschluss für das Geschäftsjahr 2025 und der Voranschlag für das 
aktuelle Jahr können unter  folgendem Link abgerufen werden:
https://www.offenerhaushalt.at/gemeinde/eltendorf

Dieses Portal bietet auch die Möglichkeit, die Finanzdaten mit anderen Gemeinden 
zu vergleichen.



NEUIGKEITEN
Wassergenossenschaft Eltendorf
Am Freitag, dem 6. März 2026, wurden die Arbeiten zur Trennung der 
Notversorgung durch den Wasserverband Unteres Lafnitztal erfolgreich 
abgeschlossen. Die Wasserversorgung für alle Haushalte der 
Wassergenossenschaft Eltendorf ist weiterhin uneingeschränkt 
gewährleistet, sodass es für die Haushalte keine spürbaren Änderungen 
gibt. Gleichzeitig entfallen die vom Wasserverband vorgeschriebenen 
Grundpreise künftig für alle von der Genossenschaft Eltendorf 
versorgten Haushalte. Der Obmann bedankt sich bei allen Beteiligten
für die reibungslose Abwicklung.

Storchennest erstrahlt in neuem Glanz
Ende März hat das Storchennest vor dem Gemeindeamt ein komplett neues 
Zuhause bekommen. Ein stabiler Metallmast sorgt jetzt für sicheren Halt, und das 
Nest selbst wurde gründlich generalsaniert. So steht dem Einzug eines 
Storchenpaares in diesem Frühling nichts mehr im Weg. Die Gemeinde bedankt 
sich bei allen Helfern, die das Projekt möglich gemacht haben, und freut sich schon 
auf die ersten Storchenbesuche – vielleicht ziehen die gefiederten Gäste ja schon 
bald ihre Jungen in unserem frisch renovierten Nest groß!

Generalsanierung der Rosendorfer Straße
Die Rosendorfer Straße muss aufgrund von Wetterschäden 
generalsaniert werden. Über die Wintermonate haben sich Schlaglöcher 
gebildet, die zunächst durch Notmaßnahmen gesichert wurden, um die 
Sicherheit der Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer zu 
gewährleisten. Die Gesamtkosten für die umfassende Sanierung der 
Straße werden voraussichtlich rund 45.000 Euro betragen. Die 
Gemeinde bittet alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer 
um Verständnis für mögliche Beeinträchtigungen während der 
Bauarbeiten.

Änderungen bei Landesförderungen
Das Land Burgenland hat Förderprogramme für 
Gemeinden in mehreren Bereichen eingestellt. 
Betroffen sind unter anderem Unterstützungen für die 
laufende Instandhaltung von Güterwegen sowie für 
Neu­ und Umbauten im Bereich Schule und 
Kindergarten. Diese Förderungen stellten in der 
Vergangenheit eine wichtige finanzielle Unterstützung 
für unsere Gemeinde dar. Durch den Wegfall dieser 
Fördermöglichkeiten müssen viele Projekte künftig 
verstärkt aus Eigenmitteln der Gemeinden finanziert 

werden. Auch die Sanierung von Gemeindestraßen ist 
davon betroffen, da diese in vielen Fällen über 
Eigenleistungen der Gemeinde im Bereich der 
Instandhaltung von Güterwegen mitfinanziert wurden. 
Für unsere Gemeinde bedeutet dies, dass geplante 
Vorhaben künftig noch genauer geprüft und an die 
finanziellen Möglichkeiten angepasst werden müssen. 
Trotz dieser Veränderungen bleibt es das Ziel der 
Gemeinde, notwendige Investitionen weiterhin 
verantwortungsvoll zu planen und wichtige Projekte für 
die Bevölkerung Schritt für Schritt umzusetzen.

Amerikanische Rebzikade und Goldgelbe Vergilbung
Auch im Burgenland rücken derzeit zwei Themen verstärkt in den 
Fokus: die Amerikanische Rebzikade und die dadurch übertragene 
Pflanzenkrankheit Goldgelbe Vergilbung der Rebe. Die Amerikanische 
Rebzikade ist ein kleiner Zikaden­Schädling, der als Überträger dieser 
gefährlichen Rebkrankheit gilt. Die Goldgelbe Vergilbung kann bei 
befallenen Rebstöcken zu gelb verfärbten Blättern, schlechtem 
Traubenansatz und letztlich zum Absterben der Rebe führen. Da sich 
die Krankheit über die Rebzikade rasch ausbreiten kann, ist eine 
frühzeitige Erkennung und konsequente Bekämpfung besonders 
wichtig.

Weinbauern werden ersucht, ihre Weingärten regelmäßig zu 
kontrollieren und bei Verdachtsfällen entsprechende Maßnahmen zu 
setzen bzw. fachlichen Rat einzuholen.



ANKÜNDIGUNGEN

Große Burgenland Tour 2026
Die beliebte „Große Burgenland Tour“ des ORF geht 
heuer bereits in ihre 10. Runde. Unter dem Motto „7 
Tage, 7 Bezirke, 7 Abenteuer“ führt die Wanderveran­
staltung von 23. bis 29. Mai 2026 durch alle Bezirke 
des Burgenlandes und lädt wieder zahlreiche Wander­
begeisterte dazu ein, die schönsten Regionen des 
Landes gemeinsam zu entdecken.

Ein besonderer Höhepunkt für unsere Gemeinde: Der 
Abschlusstag der Tour findet am Freitag, dem 29. Mai 
2026, in Eltendorf statt. Der Rundkurs mit einer Länge 

von etwa 14,8 Kilometern bietet Wanderfreunden die 
Möglichkeit, besondere Highlights unserer Gemeinde 
gemeinsam mit Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus 
dem ganzen Burgenland zu erkunden. Die Teilnahme 
an der Wanderung ist kostenlos und steht allen Inter­
essierten offen.

Weitere Informationen zur Großen Burgenland Tour 
werden rechtzeitig bekannt gegeben. Die Gemeinde 
freut sich schon jetzt darauf, an diesem besonderen 
Tag viele Wanderinnen und Wanderer in Eltendorf
begrüßen zu dürfen.

Dorffrühstück
Am 28. Juni 2026 findet wieder das beliebte Dorffrüh­
stück statt. Die Veranstaltung wird heuer erstmals von 
der neuen Arbeitsgruppe „LebensWert ELZA“ organi­
siert, die aus dem bisherigen Projekt „Gesundes Dorf“ 
hervorgegangen ist. Die Besucherinnen und Besucher 
erwartet ein gemütlicher Vormittag mit gesunden und 
regionalen Frühstücksspezialitäten, bei dem das ge­
meinsame Genießen und das gesellige Miteinander im 
Mittelpunkt stehen. Ein besonderes Angebot ist erneut 
die kostenlose Gesundheitsstraße, die in Zusammen­
arbeit mit der Liga Leben und Gesundheit angeboten 

wird. Dabei haben Interessierte die Möglichkeit, ver­
schiedene Gesundheitswerte überprüfen zu lassen 
und einen kurzen Überblick über ihren aktuellen Ge­
sundheitszustand zu erhalten. Alle Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen, ge­
meinsam zu frühstücken und das vielfältige Angebot 
zu nutzen.



ANKÜNDIGUNGEN
Volksbegehren 2026
Für mehrere Volksbegehren wurden Einleitungsanträge gestellt, denen 
durch den Bundesminister für Inneres stattgegeben wurde. Dabei 
handelt es sich um folgende Volksbegehren: „Karfreitag­Feiertag für 
Alle“, „Polizei – kritischer Personalmangel“, „Wahlpflicht Nationalratswahl 
Bundespräsidentenwahl“, „GRATIS Verhütung“ sowie „Transparenz im 
Parlament“. Der Eintragungszeitraum für diese Volksbegehren findet von 
15. Juni bis 22. Juni 2026 statt. In diesem Zeitraum haben alle 
Stimmberechtigten die Möglichkeit, ihre Unterstützung für eines oder 
mehrere dieser Volksbegehren zu erklären. Die Eintragung kann 
persönlich im Gemeindeamt während der festgelegten Öffnungszeiten 
erfolgen oder online mittels ID­Austria durchgeführt werden. Nähere 
Informationen zu den Eintragungsmöglichkeiten und den Zeiten im 
Gemeindeamt werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Jubiläen unserer Feuerwehren

In diesem Jahr gibt es gleich doppelten Grund zur Freude: Die FF Zahling feiert ihr 100­jähriges Bestehen, die 
FF Eltendorf blickt bereits auf 140 Jahre Geschichte zurück. Diese beeindruckenden Jubiläen stehen für 
Generationen von Menschen, die sich mit Herz, Mut und großem Verantwortungsbewusstsein in den Dienst der 
Gemeinschaft gestellt haben. Unsere Feuerwehren sind nicht nur verlässliche Helfer in Notlagen, sondern auch 
ein unverzichtbarer Teil unseres Dorflebens. Die Gemeinde sagt ein aufrichtiges Danke an alle Kameradinnen 
und Kameraden – für ihren Einsatz, ihre Zeit und ihre Bereitschaft, für andere da zu sein.

Wir gratulieren beiden Feuerwehren herzlich und wünschen weiterhin viel Zusammenhalt und stets unfallfreie 
Einsätze.

FF ELTENDORF FF ZAHLING

1886

42
4
4
5

am 26.07.2026
Frühschoppen mit Festakt,

Festschrift

1930, 1949, 1971 Motorspritze
1955, 1965 Feuerwehrwagen
1960 Feuerwehrgerätehaus 

1978 Erste Atemschutzgeräte
1986,1998 Sanierung Rüsthaus
1990 Feuerwehrauto TLF 1000 
1999 Feuerwehrauto TLF 2000

2004 Tragkraftspritze
2013 Aktuelles Feuerwehrhaus

2016 Mannschaftstransporter
2022 Tunnelfahrzeug (RLFA­T)

1926

28
 7
 0
 2

am 31.05.2026
Frühschoppen, Ausstellung, 
Festschrift

1927 Bau des Feuerwehrhauses
1930 Erste Motorspritze
1956 Erstes Feuerwehrauto
1964 Feuerwehrauto (VW Kombi)
1970 Neubau Feuerwehrhaus
1989 Feuerwehrauto (LT35)
1993 Umbau Feuerwehrhaus
1998 300­Jahrfeier Zahling
2002 Schnitterfest
2004 Holzhackerfest
2019 Feuerwehrauto (HLFA)

Gründungsjahr

Mitglieder
Aktiv

Reserve
Jugend

Gast

Festakt

Meilensteine der 
Wehr



TERMINE
FF Eltendorf

30.04.2026 Maibaum aufstellen
03.05.2026 Tag der Feuerwehr
25.07.2026 Feuerlöscher Über­ 
                       prüfung 
26.07.2026 140 Jahre Jubiläum
26.10.2026 Wandertag
23.12.2026 Friedenslicht

Dorfkinder
01.05.2026 Familienwandertag
27.10.2026 Halloweendisco
Sommer: Ferienpass an drei Freitagen

Gemeindeinformationen:
Bleiben Sie mit unserer App

Gemeinde24 sowie über unsere 
Homepage eltendorf.at stets

am Laufenden.

FF Zahling
31.05.2026 100 Jahre Jubiläum

Jugend Zahling
04.04.2026 Osterfeuer
04.07.2026 Riesenwuzlerturnier

KEM Jennersdorf
14.04.2026 Energiegemeinschaften
06.05.2026 Sprechtag
07.10.2026 Sprechtag

LebensWert ELZA
23.03.2026 Backen mit Liesel
13.04.2026 Backen mit Liesel
28.06.2026 Dorffrühstück

ORF + Gemeinde
29.05.2026 Große Burgenland Tour

PVÖ
11.04.2026 Tanz in den Frühling

Tennisclub
16.08.2026 Kirtag

Volksschule
26.06.2026 Schulfest

ESV
20.06.2026 Hobby­Straßenturnier

Zahlinger Buchstaben
16.05.2026 Drei Autorinnen ­ ein Ort!

Sabine Fünck, Katharina Tiwald, Angelina Pötschner

Tourismusverein
05.09.2026 Uhudlerfest 2026

Burgenland Radelt
15.06.2026 Radtour 1

29.06.2026 Radtour 2

13.07.2026 Radtour 3

27.07.2026 Radtour 4

10.08.2026 Radtour 5

24.08.2026 Radtour 6

SPRECHTAG NOTAR
Jeden zweiten Donnerstag, 10.30 Uhr 

DIVERSES
Nähere Informationen zu Kursen wie 
Ausgleichsgymnastik, Yoga, Faszien­
training u. v. m. finden Sie auf der Ge­

meinde­Homepage sowie in der 
Gemeinde­App.



Wir gratulieren ...
90. Geburtstag

Emma Pfeiffer

85. Geburtstag

Theresia Drauch

85. Geburtstag

Rudolf Mirth

Ohne Foto
Josef Wonisch (85. Geburtstag)

Hermine Hacker (85. Geburtstag)

Ingrid und Franz Scharnitz (Diamantene Hochzeit)

Werner Steiner (85. Geburtstag)

95. Geburtstag

Juliana Krenn

Geburt

Diana Jost

Geburt

Emilia Bussmann

Mit dem Ableben von Herrn Walter Weber verliert unsere Gemeinde 
einen engagierten und geschätzten Mitbürger. Über viele Jahre hinweg 
setzte er sich im Gemeinderat, im Gemeindevorstand sowie als 
Vizebürgermeister mit großem Einsatz und Verantwortungsbewusstsein 
für die Anliegen unserer Gemeinde ein.

Mit seinem Wirken hat er die Entwicklung unserer Gemeinde mitgestaltet 
und sich bleibende Verdienste erworben. Wir danken ihm für seinen 
Einsatz und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Wir gratulieren zur Auszeichnung

der Familie

TAUCHER
und der Familie

GAAL Rudolf



BÜRGERMEISTER SPRECHTAG

jeden Mittwoch zwischen 14.00 und 16.00 Uhr 

oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel.:  0660 5494553

Mail: christian.schaberl@aon.at 
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GLS PaketShop­Partner
Ab sofort steht Ihnen das Autohaus Boandl auch als GLS PaketShop 

Partner zur Verfügung. Sie haben nun die Möglichkeit, Pakete innerhalb 
Österreichs aber auch nach Europa via GLS direkt zu versenden. Haben 

Sie den GLS Paketdienst verpasst, dann wird Ihr Paket hinterlegt und 
Sie können es auch am Samstag noch abholen.

Auto & Bike Boandl
Adresse: 

Grazer Straße 23, 7562 Eltendorf

Öffnungszeiten: 
Di – Fr: 07:30 – 12:00 u. 13:00 – 17:00 Uhr

Sa: 07:30 – 12:00 Uhr


